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Raths-Protocoll 
 
Zur Sitzung am 19. Jänner 1839 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister F. S. Reißer 

〃 Magistratsrath Haydinger 

〃〃〃 Freyinger 

〃〃〃 Maurer 

〃〃〃 Buberl 
Sekretär Knoll 
 
Aus dem Referate des Hrn. Magist. Rathes Haydinger 
 
N. 280 P. Leopold Hofmacher bittet um Ausfertigung eines Zeugnißes über seine Verwendung im 
Politischen. 
Dem Hrn. Bittsteller auf seine Eingabe zu bestättigen, daß derselbe während seiner einjährigen 
Rechtspraxis sich auch zu allen polit. Geschäften besonders bei Führung der Untersuchung in schw. 
Pol. Uib. gebrauchen ließ, hiebei vorzügl. Fleiß, gründliche Gesetzeskenntniße, u. richtige Anwendung 
bewiesen, sich auch eines guten moralischen Wandels befließen habe. 
 
N. 278 P. Stadtpfarramte, Schreiben, die Vergebung der bischöflichen Pfründe an Anna Maria 
Hölzlhuber. 
Dem M. V. Fonds-Rechnungsführer zur Amtshandlung in Abschrift. 
 
Aus dem Referate des Hrn. Mag. Rathes Freyinger. 
 
N. 304 P. Protokoll mit zwei Bürgerausschüßen in Betreff des Verehelichungsgesuches des Gottfried 
Knittl. 
ad acta, und, nachdem Bittsteller keinen hinreichenden Erwerb ausweiset, demselben auf seine 
Eingabe ad N. 7821 zu erinnern, daß der angesuchte Ehekonsens nicht ertheilt, u. dem Meldschein 
der Holzinger nicht vidirt werden könne. 
 
Aus dem Referate des Hrn. Magistr. Rathes Maurer 
 
N. 269. Die Mildenv. Fonds-Rechnungsführung überreicht die instruirte M. V. F. Rechnung pro 1838 
zur Vorrevision u. Bestättigung. 
Dem Rechnungs-Revidenten zur Revision binnen 14 Tagen. 
 
N. 275. Das Kaßaamt überreicht die Kammeramtsrechnung für das Mil. Jahr 1838 nebst 794 Stk. 
Beilagen. 
Dem Rechnungs-Revidenten zur Revision binnen 14 Tagen. 
 
Aus dem Referate des Hrn. Mag. Rathes Buberl. 
 
N. 306. Gesuch des Drexlergesellen Josef Vary um Verehelichungsbewilligung mit der Drexlerswitwe 
Theresia Föhr. 
Mit dem zurückzustellen, daß Bittsteller die erwirkte Aufnahme in den österr. Staatsverband, u. die 
Braut ihren Taufschein u. den Todenschein ihres Mannes vorerst beizubringen habe. 
 
Reißer Bgst.        Knoll Sekretär 


